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Kurzanleitung GMK 210  
Kapazitive Materialfeuchtemessung CARAVAN und BOOT 
H68.0.02.6HB-02 
 

1 Anzeigeelemente 

 

1:   aktuelle Materialfeuchte (% u) bzw. Wassergehalt (% w) 

2:   aktive Kennlinie (siehe Punkt 6 und 7) 

3:   Feuchtebewertung    DRY= trocken, WET = nass 

4: HLD - der Messwert ist ‚eingefroren‘ (hold-Taste) 

2 Bedienelemente 

 
         1             2            3 

1: Ein-/Ausschalter   
 

lang: Gerät ausschalten; 
kurz: Hintergrundbeleuchtung an 

2: sort auf Auswahl der Kennlinie: Aufwärts 
3: hold 

 
kurz: Halten des Wertes ('HLD' im Display) 
 2 s drücken: Geräte-Nullung  

 2 + 3 gemeinsam: sort ab    Auswahl der Kennlinie: Abwärts 

 Tiefenschalter: 
(rechts am Gerät) 

Schiebeschalter oben: ca. 10 mm Messtiefe (d 10) 
Schiebeschalter unten: ca. 25 mm Messtiefe (d 25) 

 
  



 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

3 Gerätenullpunkt 
2s hold Taste drücken - an Luft. 
Achtung, beim Nullpunkt nachstellen darauf achten, dass die Hände nicht die Messung 
beeinflussen. Empfohlene Handhaltung wie abgebildet. 
Hinweis: Die  beiden Messtiefen 10 mm und 25 mm werden beim GMK 210 gleichzeitig 
genullt. 
 
 

4 Betriebsarten „Mess-Modus“ und „Such-Modus“ 
Die Betriebsarten werden über das Konfigurationsmenü umgeschaltet: Punkt „dEt“.  
(Aufruf Konfigurationsmenu: Während dem Einschalten „Sort“ gedrückt halten Betriebsanleitung Kap. 11) 

Mess-Modus (Konfiguration dEt oF) 
Präzise Absolutwert-Messung, Material-Kennlinien stehen zur Verfügung. Die Anzeige geschieht in absoluter 
Größe (% u oder % w), die Feuchtebewertung geschieht über die Balkenanzeige und ein hörbares Signal. 

Such-Modus „dEt“ (Konfiguration dEt on) 
Im Suchmodus (Konfiguration: dEt on, Kennlinienanzeige:“dEt“) kann mit hoher Auflösung komfortabel nach 
feuchten Stellen, Metallstrukturen, Verstärkungen usw. gesucht werden.  
Die Messung geschieht relativ (nur rEF-Kennlinie! Anzeige in „digit“, =Einheitenlos) 
Vorgehensweise: 
Gerät auf Referenzmessstelle (trocken) legen und Nullpunkt abgleichen (siehe Kap. 3) 
Fläche absuchen -> wird erhöhte Feuchte detektiert, ertönt ein Signal und Balkenanzeige spricht an. 
Zusätzliche Warnmeldungen im Detektor-Modus: 

Tiefenschalter 10 mm: Bei tiefer Messung 
(25 mm) wird ein wesentlich feuchterer 
Wert gemessen, als angezeigt wird.

Tiefenschalter 25 mm: Bei flacher Messung 
(10 mm) wird ein wesentlich feuchterer 
Wert gemessen, als angezeigt wird.
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5 Halten des Gerätes 
Wenn das Gerät ungünstig in der Hand gehalten wird, beeinflusst der Wassergehalt der Hand das 
Messergebnis. Für optimale Messergebnisse Gerät ablegen oder wie in Bild 3 halten 
 

 

 

Bild 1: Falsch in der Hand ! Bild 2: abgelegt – richtig! Bild 3: Richtig in der Hand! 

6 Fehler- und Systemmeldungen 
ER.  1  Messbereich überschritten, Messwert ist zu hoch 
ER. 7  Systemfehler - Gerät defekt oder weit außerhalb zulässiger Arbeitstemperatur 

Anzeigebereich unterschritten (Messwert < -19). Falscher Nullpunktabgleich durchgeführt? 

 blinkt: Batterie wird leer. Für kurze Zeit kann weiter gemessen werden.  : Batterie leer.  

7 Kennlinien und Materialien 

  

d.ϰϱ Holz ϰϱϬ kg/ŵϯ d.ϲϱ Holz ϲϱϬ kg/ŵϯ d.ϴϱ Holz ϴϱϬ kg/ŵϯ 
d.ϱϬ Holz ϱϬϬ kg/ŵϯ d.ϳϬ Holz ϳϬϬ kg/ŵϯ d.ϵϬ Holz ϵϬϬ kg/ŵϯ 
d.ϱϱ Holz ϱϱϬ kg/ŵϯ d.ϳϱ Holz ϳϱϬ kg/ŵϯ d.ϵϱ Holz ϵϱϬ kg/ŵϯ 
d.ϲϬ Holz ϲϬϬ kg/ŵϯ d.ϴϬ Holz ϴϬϬ kg/ŵϯ d.ϵϵ Holz ϭϬϬϬ kg/ŵϯ 
GrP GFK iSo Leichte Isolierstoffe, z.B. Styropor ƌEF RefeƌeŶzkeŶŶliŶie 



 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

8 Holzarten-Tabelle 
AďaĐhi d.ϰϱ 
Afzelia d.ϳϱ 
AhoƌŶ, Beƌg- d.ϱϱ 
AhoƌŶ, ZuĐkeƌ- d.ϳϬ 
Balau, BaŶgkiƌai d.ϵϬ 
Balau, Rot d.ϴϱ 
BiŶtaŶgoƌ d.ϲϱ 
Biƌke, AŵeƌikaŶ- d.ϲϱ 
Biƌke, GeŵeiŶe- d.ϲϬ 
Bosse d.ϱϱ 
BuďiŶga d.ϴϱ 
BuĐhe, EuƌopäisĐhe- d.ϲϱ 
Cedaƌ, White d.ϱϱ 
Douglasie d.ϱϬ 
Douka d.ϲϱ 
EďeŶholz d.ϵϵ 
EiĐhe d.ϲϱ 
EiĐhe, JapaŶisĐhe- d.ϲϱ 
EiĐhe, Rot- d.ϲϱ 
EiĐhe, Weiss- d.ϲϱ 
EsĐhe, AŵeƌikaŶ- d.ϲϱ 
EsĐhe, EuƌopaeisĐhe- d.ϲϱ 
EsĐhe, JapaŶisĐhe- d.ϲϬ 
FiĐhte d.ϰϱ 
FiĐhte, Sitka- d.ϰϱ 

Guŵ, Sǁeet  d.ϱϬ
HeŵloĐk d.ϰϱ
Heǀea d.ϱϬ
HiĐkoƌy d.ϳϱ
Iƌoko d.ϲϱ
Jaƌƌah d.ϳϱ
JelutoŶg d.ϰϱ
JeƋituiďa d.ϳϬ
Kapuƌ d.ϲϬ
Kaƌƌi d.ϴϱ
Keŵpas d.ϴϬ
Kiefeƌ d.ϱϬ
Kiefeƌ, Dƌeh- d.ϰϱ
Kiefeƌ, Gelď- d.ϰϱ
Kiefeƌ, Loďlolly- d.ϱϬ
Kiefeƌ, PeĐh- d.ϲϬ
Kiefeƌ, SĐhǁaƌz- d.ϱϱ
Kiefeƌ, ZuĐkeƌ- d.ϰϱ
KiƌsĐhďauŵ. Aŵeƌik.- d.ϲϬ
KiƌsĐhďauŵ. Euƌop.- d.ϱϱ
LäƌĐhe, AŵeƌikaŶ.- d.ϱϱ
LäƌĐhe, Euƌop.- d.ϱϱ
LäƌĐhe, JapaŶisĐhe- d.ϱϱ
Liŵďa d.ϱ0
LiŶde, AŵeƌikaŶ.- d.ϰϱ

LiŶde, Euƌop.- d.ϱϬ 
MagŶolie d.ϱϬ 
MahagoŶi, AŵeƌikaŶ. d.ϱϬ 
MahagoŶi, Khaya- d.ϱϬ 
MahagoŶi, Phillip. d.ϱϬ 
MahagoŶi, Sapelli- d.ϲϱ 
MahagoŶi, Sipo- d.ϲϬ 
MahagoŶi, Tiaŵa- d.ϱϱ 
Maple, Neǁ GuiŶea d.ϱϱ 
MassaŶdaƌuďa d.ϵϱ 
Matai d.ϱϬ 
MeŶkulaŶg d.ϲϱ 
MeƌaŶti, Daƌk Red d.ϲϱ 
MeƌaŶti, Gelď d.ϱϱ 
MeƌaŶti, Weiss d.ϱϱ 
MeƌaǁaŶ d.ϳϬ 
Meƌďau d.ϳϱ 
Meƌsaǁa d.ϲϬ 
Messŵate d.ϴϬ 
Nussďauŵ, Aŵeƌik.- d.ϲϬ 
Nussďauŵ, Euƌop.- d.ϲϬ 
Oliǀe d.ϴϱ 
Padouk, AfƌikaŶ.- d.70 
Paldao d.ϲϱ 
PalisaŶdeƌ d.ϴϱ 

Pappel, SĐhǁaƌz- d.ϰϱ
PiŶe, Maƌitiŵe d.ϱϬ
PiŶe, PaƌaŶa d.ϱϬ
PiŶe, Radiata d.ϱϬ
PiŶe, Red d.ϰϱ
Redǁood d.ϰϱ
ReŶgas d.ϲϬ
Riŵu d.ϱϬ
RoďiŶie d.ϳϬ
Roseǁood d.ϱϱ
Ruesteƌ d.ϲϬ
TaŶŶe, Puƌpeƌ- d.ϰϱ
TaŶŶe, RieseŶ- d.ϰϱ
TaŶŶe, Rot- d.ϰϱ
TaŶŶe, Weiss- d.ϰϱ
Teak d.ϲϱ
WeŶge d.ϴϬ
WesteƌŶ RedĐedaƌ d.ϰϱ
Zypƌesse d.ϰϱ
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